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Die Präsenz des VDI in den politischen Zentren Berlin und Brüssel 
 
Der VDI Verein Deutscher Ingenieure e.V. hat seinen Sitz in Düsseldorf und je ein Büro in 
Berlin und Brüssel 
 
Geschichte: 
Vor dem zweiten Weltkrieg hatte der VDI seinen Sitz in Berlin, zunächst in der 
Charlottenstraße, später gegenüber dem Reichstag (Dorotheenstraße/Ecke Ebertstraße). 
Anschließend nutzte die Kammer der Technik das Gebäude bis zum Fall der Mauer. Heute ist 
es Bestandteil des Jakob-Kaiser-Hauses. 
 
Gründe für die Errichtung der beiden Außenbüros: 
Ende der 90er Jahre des letzten Jahrhunderts steht der Umzug von Bundesregierung und 
Deutschem Bundestag vom Rhein an die Spree an. Da die Bedeutung der Präsenz des VDI in 
der Nähe der politischen Entscheidungszentren nach wie vor hoch eingeschätzt wird, 
entscheidet der VDI, den Sitz in Düsseldorf beizubehalten und in Brüssel und Berlin je ein Büro 
zu eröffnen. Folgende Gründe waren dafür ausschlaggebend: 
 
� Kosten 
� Brain Drain 
� Kundennähe 
� Ehrenamtliches Engagement 

 
Bewertung aus heutiger Sicht: Positiv 
 
� In den vergangenen Jahren  verzeichnet der VDI – gegen den allgemeinen Trend - ein 

kontinuierliches und nachhaltiges Mitgliederwachstum. 
 
� Viele andere Organisationen können sich heute dem Zwang zur Interessenvertretung auf 

europäischer Ebene nicht mehr entziehen. Der VDI ist in Brüssel bereits seit dem Jahr 
2000 präsent. 

 
� Der VDI ist in Berlin ein wegen seiner Kompetenz nach wie vor geschätzter 

Gesprächspartner. 
 

 
 

 


